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Kleine Anfrage 

Sicherheit in der Rhybadi 
Sicherheit der Badegäste in der Rhybadi: Dringender Handlungsbedarf bei Absturzsicherungen, 
Unterhalt und Bodenbelägen! 

Sehr geehrte Damen und Herren Stadträt:innen 

Die Rhybadi ist eine attraktive und beliebte Badi, die während der Saison erfreulich gut besucht 
wird und mit ihrer besonderen Lage am Rhein sowie dem entspannten Ambiente einen wichtigen 
Beitrag zur Lebensqualität in der Stadt Schaffhausen leistet. 
Gerade angesichts dieser Beliebtheit kommt der Sicherheit der Badegäste eine besondere 
Bedeutung zu. Dabei stellen sich aus meiner Sicht Fragen in drei Bereichen: Bei der Anpassung der 
Anlage an heutige Sicherheitsanforderungen, beim laufenden Unterhalt während des Badebetriebs 
sowie bei der sicherheitsgerechten Ausführung und Abnahme von Erneuerungsmassnahmen. 
So erscheinen insbesondere die Absturzsicherungen gegenüber dem offenen Rhein mit Blick auf die 
Sicherheit kleiner Kinder ungenügend. Es stellt sich deshalb die Frage, ob diese den heute geltenden 
Sicherheitsanforderungen entsprechen und welche Massnahmen gegebenenfalls erforderlich sind. 
Denkmalpflegerische Aspekte dürfen nicht dazu führen, dass notwendige Sicherheits-
verbesserungen unterbleiben. Auch die Böden der betonierten Wannen der Kinderbädli geben 
Anlass zur Sorge. Aufgrund von Algenbewuchs werden sie ausgesprochen rutschig. Und die auf die 
Badesaison 2026 hin vorgenommene Versiegelung des Betonbodens in der Rhybadi hat die 
Gesamtanlage in die reinste Rutschpiste verwandelt. Trotz Bemühungen war eine substanzielle 
Verbesserung bis zum Ende der Badesaison nicht erkennbar. 

In diesem Zusammenhang stellen sich mir daher folgende Fragen: 

1. Absturzsicherungen gegenüber dem offenen Rhein 
a) Wie beurteilt der Stadtrat die bestehenden Absturzsicherungen gegenüber dem offenen 
Rhein hinsichtlich ihrer Konformität mit den heute geltenden Sicherheitsanforderungen, 
insbesondere im Hinblick auf die Sicherheit kleiner Kinder? 
b) Wurden die Absturzsicherungen in jüngerer Zeit fachlich auf ihre Sicherheit und 
Normkonformität überprüft? Falls ja, wann, durch wen und mit welchem Ergebnis? Falls 
nein, ist eine entsprechende Überprüfung vorgesehen? 
c) Ist der Stadtrat bereit, zeitnah eine praxistaugliche Lösung zu erarbeiten und umzusetzen, 
welche die Sicherheit der Badegäste und insbesondere kleiner Kinder gewährleistet - auch 
wenn dabei allfällige denkmalpflegerische Aspekte in den Hintergrund treten müssen? 

Grosser Stadtrat
E: 22.10.2026
Nr. 42/2026



2. Sicherheit und Unterhalt der Kinderbädli 
a) Ist dem Stadtrat bekannt, dass die betonierten Böden der Wannen der Kinderbädli durch 
Algenbewuchs stark rutschig werden können und dadurch eine konkrete Gefahr für die 
Nutzerinnen und Nutzer darstellen? 
b) Wie wird sichergestellt, dass die Böden der Kinderbädli während der Badesaison 
ausreichend gereinigt und hinsichtlich ihrer Rutschigkeit kontrolliert werden? 
c) Wie kann sichergestellt werden, dass die Böden im Rahmen des laufenden Betriebs 
regelmässig, bei Bedarf täglich, mechanisch mit geeigneten Bürsten gereinigt werden, um 
Algenbewuchs und die damit verbundene Rutschgefahr wirksam zu reduzieren? 

3. Rutschfestigkeit der versiegelten Betonböden 
a) Die Versiegelung der Betonböden auf die Badesaison 2026 hat zu einer erheblichen 
Rutschgefahr geführt. Dieser Umstand wurde vom Baureferat erkannt. Gleichzeitig wurden 
rasche Verbesserungsmassnahmen noch während der Saison in Aussicht gestellt. Welche 
Massnahmen wurden umgesetzt und hat sich die Situation bis zum Ende der Badesaison 
substanziell verbessert? 
b) Wurde bei der Abnahme des neuen Bodenbelags eine fachgerechte Prüfung oder 
Messung der Rutschfestigkeit durchgeführt? 

Falls ja: Welche Ergebnisse wurden erzielt? Erfüllen die Böden die einschlägigen 
Sicherheitsanforderungen? 
Falls nein: Weshalb wurde auf eine solche Prüfung verzichtet? Ist der Stadtrat bereit, 
diese unverzüglich nachzuholen? 

c) Welche konkreten Verbesserungsmassnahmen sind vorgesehen, um die Rutschgefahr 
nachhaltig zu beseitigen? 
d) Ist der Stadtrat bereit, dafür zu sorgen, dass die erforderlichen Verbesserungsmassnahmen 
rechtzeitig vor Beginn der Badesaison 2027 umgesetzt werden inkl. fachlichem Nachweis 
der Rutschfestigkeit? 

Im Voraus besten Dank für die Beantwortung meiner Fragen. 
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Matthias Frick, Grossstadtrat SP 
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